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Am Rand gsäät

Das Vorsätzliche am Gutgemeinten

Jedes Johr am Silveschter machid
Heerschare vo Öbägwichtigä oder Raucher Vorsatz

förs kommende Johr. D'Härtefäll sönd
die öbergwichtigä Raucher,
quasi das doppelte Übel in
Personalunion. Das sönd die, wo
erni Vorsatz scho im Juni noch
de viertä Brodwoschd währed
de Grillparty usiproletid. So

quasi: «Jeses Gott, wenn i wett,
denn chönt i jederzit ufhörä
rauchä. Ond i hör au uf am
Silveschter. Ond denn mach i
nemlich grad au no e Diät.» Ha,
ha, ha! Ufhörä rauchä ond
glichzitig wellä faschtä ischd
öpä gliech, wie emä Hei d'Wahl lo zwüschäd
emä jungä, knackigäRöbbäli ond emätroch-
nä Tofuschnitzel.

Spötestens am 6. Januar, wenn denn die
escht Fressorgie mit Dreukönigschüechä
öbe de Tisch ischd ond s'neu Johr eso richtig

besinnlich igweiht wodä ischd mit ämä
Päckli Sigärrättä zom Kafi, spötestens denn
ischd wieder klar: «Wenn i eso richtig fescht
het wällä, denn het i au chönä.»

Da ischd natürlich völlig naiv, om nüd z' säge

grobfahrlässig, wie do mit an sich guet gmen-
tä Absichtä omgangä wet. Aber immerhin
isch do s'Scheitärä transparent.

Die meistä hingägä machid sich erni Vor-
sätz im stillen Kämmerlein. Klammheimlich

ond össescht egoistisch machids ir-
gendwenn enVorsatz ond steh-
lid sich, wenns däVorsatz denn
wiedär brechid, bewusst us de

Verantwotig öffentlich Schwe-
chi zuäzge. Das Verhaltä hät
irgendwie nebis Verstoläs. Es

brucht einägi kriminölli Energie,

zom sis Omföld über
Wochen und Monate e dermasse
höndäs Liecht z'fühärä.

Die negativä Aspekt, jo das kri-
minölle Potenzial, vo Vorsätz

ischd im Wot scho enthaltä. Wenn mä nemlich

sAdjektiv vo dem an sich harmlosä
Begreff emol gnäuer aluegt, denn wet klar
werom: «vorsätzlich»! We also Entscheidigä,
wo im Moment chöntid id Tat omgsetzt wä-
dä, usischiäbt, dä handläd vorsätzlich ond
das moss bestroftwädä. S' Strafmass för vor-
sätzlichs Nichtrauchä oder Fastä isch nüd
klar gregläd. Aber dä Delinquent, also dä

rückfällig Raucher oder Vielfrass, erlät sich i
jedem Fall sölber en unbedingti Strof uf.
Meischdens schlot denn schogär die volle
Härte des Gesetzes zue ond zwor lebenslänglich]

Simon Enzler
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